
Statistisches Bundesamt: Die G 8-Staate emittieren 43 % des
gesamten globalen CO 2 – Ausstoßes | Veröffentlicht am: 1. Juni 2007

| 1

NachDenkSeiten - Statistisches Bundesamt: Die G 8-Staate emittieren 43 % des gesamten
globalen CO 2 – Ausstoßes | Veröffentlicht am: 1. Juni 2007 | 1

Die G8-Staaten Deutschland, Frankreich, Italien, Japan, Kanada, Russische Föderation,
Vereinigte Staaten und das Vereinigte Königreich verursachten 2004 einen Gesamtausstoß
an CO2-Emissionen von 11,3 Milliarden Tonnen. Wie das Statistische Bundesamt vor Beginn
des G8-Gipfels am 6. Juni weiter mitteilt, waren dies knapp 43% der gesamten globalen
CO2-Emissionen von 26,6 Milliarden Tonnen. Die G8-Staaten belasteten mit jährlich 13,2
Tonnen CO2 je Einwohner die Atmosphäre, verglichen mit 4,2 Tonnen je Einwohner im
Weltdurchschnitt. Den höchsten Pro-Kopf-Ausstoß an CO2 hatten im G8-Vergleich die
Vereinigten Staaten mit 19,7 Tonnen je Einwohner. Am niedrigsten war er in Frankreich mit
6,2 Tonnen. In Deutschland lag der entsprechende Wert bei 10,3 Tonnen CO2 je Einwohner.
2006 entfielen mit 4,8 Billionen US-Dollar rund 40% der globalen Warenausfuhren (12,1
Billionen US-Dollar) auf diese Ländergruppe.
Die G8-Staaten (ohne Russische Föderation) leisteten 2005 Entwicklungshilfe (netto) in
Höhe von 80,5 Milliarden US-Dollar. Das waren 0,30% ihres Bruttonationaleinkommens.
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